
Pfeife

7 Polster im Pferdekummet: °„die vordere 
Pfeifa ist mit Stroh gefüllt, damit sich das 
Kummet beim Anziehen nicht verschieben 
kann, die anderen drei mit Reh-, Elch- oder 
Renhaaren“ Kallmünz BUL.
8 von Menschen.- 8a unfähiger, ungeschickter 
Mensch: Pfeifn BINDER Saggradi 155.- 
Scherzh. von Kindern: °hab halt fünfundzwan­
zig Pfeifen dabei „sagt der Lehrer beim Aus­
flug“ Endf RO.- Im Wortspiel mit Bed.lf: der 
Baur kunt mit seina Kinda a ganzö Orgl auf- 
ziagn, Pfeifen hätt a gnua östl.OB.- 8b ab wer­
tend für Frau, °NB, OP vereinz.: oalte Pfeifa 
„altes Weib“ Walderbach ROD; Du Pfaiffa, du 
graisliche A m an  Schimpfwb. 107.- Auch: Pfaifa 
„leichtfertiges Mädchen“ BERGMANN Baum­
garten 52.- 8c: die Pfeif „Bezeichnung für eine 
frische und lebenslustige Frau“ Garching A Ö .
9 Strebes Barschart: „Streber, auch Pfeiferl ge­
nannt“ Fischerei Opf. 82.
10 fwohl kurzes Rohr: clagen ... wie das sie sich 
vnnderstehn, khauffen Praxen, machen vf die 
Mösser vnnd Pfriem nögl, auch Jn solche Pfriem 
Pfeiffen 1603 Stadtarch. Rosenhm Abt. B/C 
Nr. 143, 102 f.
Etym.: Ahd. pfifaswi., mhd. pfiffe) st./swf.. aus vlat. 
*pipa 'Röhre, Rohrpfeife’ ; P f e if f e r  Et.Wb. 995.

Ltg: bvaifa OB, NB, OP SCH (dazu EIH. WUG), 
dazu -f- (BOG, KÖZ, REG, VIT; NM, WÜM), auch 
bvaifm u.ä. OP, OF, MF (dazu BGD, GAF  ̂ M; WEG), 
daneben bvaif OB, NB (dazu CHA, NEN: DON, 
FD B).- PI. gleichl.. vereinz. -an (GRI, KÖZ, PA).- 
Dim. bvaifal(a), vereinz. bvaifl (VOH), -la (AIC, FFB, 
SOG, TÖL, WTM; REH, W UN; FÜ, DON, FDB), -ai 
(BGD, TS), -f (AIB, RO).
R öhrich  Sprichw.Ra. 1160-1162- Schneller  1,422; 
W estenrieder  Gloss. 424 -  WBÖ 111,30-32; Schwab.Wb.
1,1026-1028; Schw.Id. V1068-1072; Suddt.Wb. II, 
287-289.- DWB VII, 1641-1645; Frühnhd.Wb. IV,94-96; 
L e xk r  HWb. 11,243f.; Gl.Wb. 461.- B erthold  Fürther 
Wb. 165; B raun Gr.Wb. 458f.; H elm Mda.Bgdn.Ld 176; 
K onrad nördl.Opf. 60, 69; R asp Bgdn.Mda. 119; Schilling  
Paargauer Wb. 79f., 116.- S-5C7a, M-69/37, 204/2, W - 
21/12 f.

Komp.: [Adel]pf. wie ->P/.2a: °Odlpfeifn „nach 
den flüssigen Rückständen im Wassersack“ 
Pertolzhfn OVL- Auch: °Odlpfeifm „schlecht 
von Tabakrückständen gereinigte Pfeife“ Wen­
delstein SC.

[Pappjpf. Ohrfeige: Päpppfeiffa Iggensbach 
DEG.

[Pfulder]pf., [Pflüder]- Di m., aus Weide geba­
stelte Spielzeugpfeife, OB, °NB, °OP vereinz.: 
°Pfuiderpfeiferl „aus Rinde von Weidenruten“

Straubing.- Spruch beim Losklopfen der 
Rinde: Pfuidapfeifferl geh ro, schneid an Jockl 
d ’Hoar o, laß nan fei a Stirerl [Büschel] dro, daß 
earn wieda wachsn o Geisenfd PAF.- Aus -► [Fel- 
ber]pf enstellt?
W-21/11.

[Pip]pf. kurze Tabakspfeife: °Pippfeifle Bern­
beuren SOG.
WBÖ 111,32.

[Bock]pf. Dudelsack: „verstummt ist die Bock­
pfeife, der Dudelsack“ AIBLINGER bayer. Leben 
236.
WBÖ 111,32: Schw.Id. VI073.- DWB 11,206.

[Tabak(s)]pf. wie ~>Pf 2a, °OF, °MF vielf., °Rest- 
geb. mehrf.: Finganögl mou ma oin in Do- 
waggpfaiffe aintoun, nau mou a sö spaim wöia 
Houzadhund Stadlern OVI; Kupf von ara To- 
wakspfeifm Nürnbg; „er hat oft bei der schwer­
sten Arbeit d ’Toivak-Pfeifer im Mund“ SlEB- 
ZEHNRIEBL Grenzwaldheimat 30; Haben kinnts 
an meinem Standl ... kloa’ und große Tabaks­
pfeifen Bergen TS 1898 Fä n d e RL Obb.Lieder 
9 f.; stoß Schnecken-Häuslein und weisse Ta- 
backs-Pfeifen ... zu Pulver und nimm davon 
SCHREGEU Haus-Apotheke 4.
WBÖ 111,32; Schwab.Wb. 11,4; Schw.Id. V1075.- DWB 
XI, 1,1.4.- W-21/25.

Mehrfachkomp.: [Rauch-tabak(s)]pf. dass., OB, 
NB, °SCH vereinz.: 0Rauchtabakspfeif Freienrd 
FDB.

[Taler]pf. fachsprl.: „Talerpfeifen hießen einst 
die neuwertigen Glasmacherpfeifen, weil sie 
früher einen Taler ... gekostet haben!“ HALLER 
Geschundenes Glas 29.

[Dreh]pf. fingerförmige Nudel aus Kartoffel- 
teig: °Drahpfaiferl Rehling AIC.

[Trululu]pf. Dim., wie ~+Pf\d: Trululu-Pfei- 
ferl Deggendf.

[Dudel]pf. 1 wie ~+Pf la: Dudlpfeiferl Bruck­
bach R .- 2 wie ~*Pf. lb: Dudlpfeiferl Bruck 
ROD; „und das Mojpfeiferl oder s Du(d)lpfei- 
ferl war fertig“ SlEBZEHNRlEBL Grenzwaldhei­
mat 81.- 3 wie -+Pf.Id, °OB, °NB vereinz.: 
°Dullpfeiff Dachau.

[Felber]pf., [Feilerer]-, [Pfeiler]- meist Dim., wie 
-► \Pfulder\pf., °OB, °NB mehrf., °Restgeb. ver-
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